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LIEBE LESERINNEN 

UND LESER

Unbestritten das wichtigste 

Thema ist der Platzumbau, 

welcher diesen November 

nach langer Planung ge-

startet werden konnte und 

uns die Existenz sichert. Die imposanten Erd-

verschiebungen sind bereits abgeschlossen. Die 

neuen Dimensionen gut erkennbar. Wir freuen 

uns sehr und hoffen auf einen schönen Frühling, 

damit wir baldmöglichst darauf spielen und trai-

nieren können.

Sportlich schauen wir auf ein gutes Jahr zurück. 

Durch das schöne Wetter mussten wir fast keine 

Spiele verschieben und Trainingseinheiten absa-

gen. Bekanntlich war es für eine körperliche Be-

tätigung sogar oft fast etwas zu warm. 

Die 1. Mannschaft ist aktuell unter den Erwar-

tungen und Möglichkeiten klassiert. Mit etwas 

mehr Glück und weniger Verletzungspech wäre 

mehr möglich gewesen. Bei den anderen Teams 

stachen die B-Junioren hervor und steigen sogar 

auf. Einige Talente haben bereits den Sprung in 

die 1. Mannschaft geschafft. Auf der Trainerseite 

sind wir sehr gut aufgestellt. Überall wird sehr 

zuverlässig gearbeitet. Inzwischen verfügen die 

allermeisten über eine fundierte Ausbildung. 

Speziell gefreut hat uns, dass wir dieses Jahr 

beim Fussballverband den Sprung in die Top Ten 

der Kategorie «Vorbildlichster  Verein» geschafft 

haben. Das zeigt, dass bei uns auf allen Ebe-

nen gut gearbeitet wird. Organisation, Fairplay,  

Spielbetrieb, Schiedsrichter etc. gehören zu den 

bewerteten Kriterien. 

Positiv schauen wir auch auf das Jugend- und 

Dorffest zurück. Auf alle der über 70 im Einsatz 

stehenden Mitglieder und Mitgliederinnen war 

Verlass. 

Nach 40 Jahren (!!!) im Vorstand zieht sich Vize-

Präsident Peter Haerry bei der kommenden Ge-

neralversammlung aus dem Vorstand zurück. 

Bereits an dieser Stelle bedanken wir uns bei ihm 

für seinen unglaublich wertvollen Einsatz für den 

FC Böju, im Speziellen auch im Junioren-Bereich 

und Sponsoring. 

Zum Schluss wie immer ein grosser Dank an alle, 

die in irgendeiner Form zum Wohle  des FC Böju 

beitragen.

Schöne Festtage und alles Gute zum neuen Jahr.

Martin Hintermann

Präsident FC Böju

Mehr Komfort und Design mit

Glasduschen  nach Mass

 

HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

www.glas-haerry.ch

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

 Glasgeländer
 Glasvordächer
 Sitzplatz- und  

 Balkonverglasungen
 Wintergärten  
 Glasduschen
 Glastüren

Besuchen Sie  
unseren 
Showroom! 

direkt vom Hersteller
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VORSTAND

Di Mercurio 
Roberto
Verantwortlicher 
Werbung / 
Sponsoring

Souto Juan Carlos
Senioren-Obmann

Fankhauser 
Benjamin
Verantwortlicher 
KIFU / Anlässe

Hintermann 
Angelina
Finanzen

Blaser Pascal
Spiko-Präsident

Lüpold Patrick
Aktuar

Ulmann Rolf
Junioren-Obmann

Hintermann Rolf
J+S-Coach

Haerry Peter
Vize-Präsident

Hintermann Martin
Präsident

Jeden zweiten Mittwoch im Monat 
erscheint das Dorfheftli gratis in allen 
Haushal tungen von 12 Gemeinden im 
See- und Wynental.

Stark verankert im Streugebiet 
Hohe Leserglaubwürdigkeit  
Langer Beachtungswert 

Tagesaktuelle News: 
www.dorfhe� li.ch 
www.facebook.com/dorfhe� li

Dorfhe� li GmbH
Hauptstrasse 2, 5734 Reinach 
062 765 60 00

Auch ein Volltre� er

GEMEINDEKOMMUNIKATION

Die

kleine Zeitung

mit der grossen

Beachtung!

kleine-zeitung.ch

dorfhe� li.ch

Suter Ruth Chiantera Katharina Keller Ursula

KIOSK
Der FC Böju dankt ganz herzlich für euren Einsatz.
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Blaser Pascal
Goalietrainer 
Junioren

Pellegrino Antonio
Goalietrainer 
Aktive

Gysin Sarah
Junioren G, U7, 
Assistentin

Ott Simona
Junioren G, U7

Ulmann Basil
Junioren F, U9

Blaser Pascal
Junioren E, U11, 
Assistent

Oetiker Stephan
Junioren E, U11

Sadiki Hetem
Junioren D, U13 
Assistent

Barth Heinz
Junioren D, U13

Merz Bruno
Junioren C, U15 
Assistent

Lovrenovic Davor
Junioren C, U15

Stauber Stephan
Junioren B, U17, 
Assistent

Pitzalis Giuseppe
Junioren B, U17

Holliger Tobias
Senioren 30+, 
Assistent

Weber Stephan
Senioren 30+

Kammermann 
Stefanie
Frauen

Sönmez Serkan
2. Mannschaft

Souto Juan Carlos
1. Mannschaft, 
Assistent

Hediger Andreas
1. Mannschaft

TRAINERSTAB SAISON 2018/19
Design-Heizkörper
Komfortable Raumlüftung
Heiz- und Kühldeckensysteme
Clean Air Solutions

Auf dem Platz geht’s heiss her – drinnen herrscht bestes Klima: 
Wir wünschen dem FC Böju spannende und erfolgreiche Spiele 
am Hallwilersee!

Mehr Infos zum besten Klima unter www.zehnder-systems.ch

HOCH- 
SPANNUNG

Immer das beste Klima für



www.malerei-steiner.ch

www.holz-baumann.ch

Zimmerei
Schreinerei
Treppenbau
Umbauberatung
Baugesuche

Telefon 079 684 80 93

www.landihallwilersee.ch

www.fi scher-automobile.ch

gass.plattenarbeiten@bluewin.ch

www.gruetter-bedachungen.ch

Seit 1920 die richtige Adresse für:

- Steildächer
- Flachdächer
- Hinterlüftete Fassaden
- Spenglerarbeiten
- Bauabdichtungen
- Energieberatung
- Reparaturen

www.seehotel-hallwil.ch

www.hintermann-reisen.ch

Fischer Automobile AG
Aarauerstrasse 46
5712 Beinwil am See

Telefon 062 765 60 70
Telefax 062 765 60 71

06
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01
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www.seetalergartenbau.ch

info@a-suter.ch
André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Seehotel Hallwil Telefon 062 765 80 30
W. + C. Nyffenegger-Mathis Telefax 062 765 80 40
Seestrasse 79 hotel@seehotel-hallwil.ch

Michel Gass  |  079 393 08 92  |  Plattenstr. 26  |  5712 Beinwil am See

Wand- und Bodenplatten | Silikonfugen | Maurerarbeiten

Beinwil am See

Montag – Samstag: 6 – 20 Uhr
Sonntag: 8 – 20 Uhr

365 TAGE OFFEN
Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

Aarauerstrasse 10 · 062 771 08 44 · info@hintermann-reisen.ch

Ihr Reisespezialist seit 1992

Über 70 Jahre
Ihr verlässlicher Partner

kompetent
      seriös
            sauber

Wir beraten Sie
gerne unverbindlich

BÖJU
DIE FIRMEN MIT DEM PLUS NEBENAMTLICHE

KIOSK 	� Suter Ruth, Chiantera 

Katharina, Keller Ursula

DRESS 	 Hintermann Angelina

	 Mondelli Miriam

	 Pitzalis Kaya

BAUTEN	 Willi Andy

PLATZWART	 vakant

LINIENZEICHNER	 Nivokazi Qazim

WEBSITE 	 Keller Jean-Daniel

REINIGUNG 	 Suter Ruth

REVISOREN 	 Stadelmann Markus

	 Hegyi Robert

	 Zumbühl Urs

VERBANDS-SR 	 Atanasov Bojan

	 Habermacher Patrick

	 Hoxha Ilmi

	 Hoxha Rahim

	 Maracic Franjo

	 Mattmann Roger

	 Scorrano Mario

JUBILARE 	 Hintermann Martin (50)

	 Hediger Andreas (45)

	 Fankhauser Benjamin (40)

	 Lovrenovic Dragan (40)

	 Pitzalis Giuseppe (40)

	 Mattmann Roger (35)

	 Pellegrino Antonio (35)

	 Kammermann Stefanie (30)

	 Lovrenovic Davor (30)

	 Merz Joël (30)

	 Kägi Manuela (25)

	 Krauer Esther (25)

	 Rotella Salvatore (25)

	 Zurlinden Stephanie (25)

	 Fessler Patrick (20)

	 Giger Pascal (20)

	 Hofmann Michelle (20)

	 Merz Fabian (20)

	 Miraglia Stefano (20)

	 Neukomm Luana (20)

	 Ott Simona (20)

	 Steiner Nando (20)

	 Ulmann Janik (20)

Danke, dass Sie unseren 
Verein unterstützen!

IBAN-Nummer CH30 0630 0016 4708 5411 0, Valiant Bank, Beinwil am See 



Hoxha IlmiHoxha RahimHabermacher
Patrick

Atanasov Bojan

SCHIEDSRICHTER

Maracic Franjo

Mattmann Roger Scorrano Mario
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Vorstand

Nebenamtliche

Böju 1

Böju 2

Frauen

Senioren 30+

Junioren U15 – U19

Junioren U7 – U13

Trainer

SFV Schiedsrichter

Donatoren

Dress- und Bandensponsoren

Passivmitglieder

Ehren- und Freimitglieder

10

21

21

25

24

29

45

56

22

76

30

42

51

7

GRÜNDUNGSJAHR: 	 1934

SPORTPLATZ: 	 Strandbad

ANZAHL PLÄTZE: 	 2

TEAMS: 	 11

MITGLIEDER: 	 Aktive total 	 131

	 Junioren total 	 101

	 Funktionäre, SR, Donatoren 

	 und andere 	 249Böju Club 90
Donatorenclub des FC Beinwil am See

Interessenten für die Mitgliedschaft melden sich
bei einem der Vorstandsmitglieder oder via Website

www.fcbeinwilamsee.ch  |  donatoren@fcbeinwilamsee.ch



Seit 1982 führen wir speditive und qualifi zierte
Strassen- und Tiefbauarbeiten aus:

-  Aushub- und Kanalisationsarbeiten
-  Ausführung von Hauszufahrten und -vorplätzen
-  Baggerarbeiten und Belagsarbeiten
-  Kabelgrabarbeiten (mit Grabenfräse)
-  Kabelpfl ug: Einziehen von Brunnenleitungen usw.
-  Durchstossungen unter Hindernissen
-  Betonbohrungen

Hewibau AG, Beinwil am See
062 771 71 59 | www.hewibau.ch

Ein kleineres aber gut eingerichtetes Unternehmen in Ihrer 
Nähe:

Aarauerstrasse 10 · Beinwil am See · 062 771 08 44 · www.hintermann-reisen.ch

Ihr Reisespezialist seit 1992

INDIVIDUELLE 
ABFALLTRENNUNG

WWW.PEKA-SYSTEM.CH  
Clevere Innovationen in Schweizer Qualität

Stocker`s 
Gartengestaltung
Umänderungen & Unterhaltsarbeiten 

079 384 59 95 stockersgarten@icloud.com
5708 Birrwil 

textil-druck.ch

Wir bedrucken und besticken sämtliche Textilien im Bereich
Teamsport, Freizeit- und Arbeitsbekleidung.

T-Shirt

Trikot

Sweater

Beschriftung

Digitaldruck

Grafik

P. Hunziker Elektro
Grünauhof 2, 5737 Menziken
+41 62 771 80 30, www.hunziker-elektro.ch

Ihr Elektro-Partner vor Ort



HAUPTSPONSOREN
Juniorenabteilung	 Haerry & Frey AG, Beinwil am See
Materialsponsor	 Huwyler Sport, Beromünster
1. Mannschaft	 U. Haller AG, Maler-/Gipsergeschäft, Aesch

DRESSSPONSOREN
1. Mannschaft	 Dorfheftli GmbH, Reinach
2. Mannschaft	 Urs Schmid Gerüstbau AG, Reinach
Senioren 30+	 Stadelmann Garage AG, Aesch
Frauen	 Hintermann Reisen, Beinwil am See
Junioren B, U17	 MWM Metallwalzwerk, Menziken
Junioren C, U15	 Widmer & Co. AG, Heizung/Lüftung, Suhr
Junioren D, U13	 Dormann Fahrzeugbedarf AG, Reinach
Junioren E, U11	 Dorfhetli GmbH, Reinach
	 die Mobiliar, Reinach
Junioren F, U9	 Zehnder AG, Gränichen
Junioren G, U7	 Local.ch

DONATOREN
Merz Stefan	 Beinwil am See	 Präsident
Eichenberger Daniel	 Beinwil am See	 Vorstand
Holliger Tobias	 Beinwil am See	 Vorstand
Souto Juan Carlos	 Aarau	 Vorstand

Amrein Franz	 Finanzen	 Beinwil am See
Barth Heinz		  Beinwil am See
Beer Stefan		  Beinwil am See
Blaser Pascal		  Beinwil am See
Bolliger Dieter	 Restaurant Waldegg	 Menziken
Brändle Hansruedi		  Beinwil am See
Bruno Rino	 Restaurant Tellimatt	 Aesch
Bucher Martin		  Pfeffikon
Desbiolles Chantal		  Burgdorf
Di Mercurio Roberto	 Architektur	 Burg
Eichenberger Felix		  Beinwil am See
Eichenberger Martin		  Beinwil am See
Eichenberger Michael		  Aarau
Faes Heinz	 Immobilien	 Beinwil am See
Fankhauser Benjamin		  Beinwil am See
Felix Roland	 RF Treuhand	 Hochdorf
Fischer Christian	 Garage	 Beinwil am See
Giger Jules		  Reinach
Giger Markus		  Beinwil am See
Gufler Werner	 Gerüstbau	 Aesch
Haerry Cornelia		  Birrwil
Haller Urs	 Maler - Gipser	 Aesch
Hintermann Martin	 Reisebüro	 Beinwil am See
Hintermann Max		  Beinwil am See
Hintermann René		  Beinwil am See
Hintermann Rolf		  Beinwil am See
Hofmann Max	 Garage	 Beinwil am See
Hofstetter Urs		  Baden
Hofstetter Hannes		  Burgdorf
Hörner Joachim		  Beinwil am See
Huber Andreas	 die Mobiliar	 Reinach
Huwyler Ruedi	 Sportgeschäft	 Beromünster
Keller Jean-Daniel		  Beinwil am See
Keller Simon		  Beinwil am See
Leutwyler Andreas		  Reinach
Leutwyler Urs		  Reinach

Lukas Zdravko		  Beinwil am See
Lund-Jensen Martin		  Zürich
Lüpold Patrick		  Aarau
Lustenberger Bruno	 Metall+Mulden-Service	 Menziken
Merz Christian	 Gebr. Merz Reisen	 Beinwil am See
Merz Martin		  Egliswil
Merz Jürg	 Sportgeschäft	 Beinwil am See
Meyer Stefan	 Liftografie.ch – yes, we cam!	 Beinwil am See
Moser Daniel		  Reinach
Müller Josef	 Schongiland	 Schongau
Müller Urs	 Transporte	 Ermensee
Nussli Erich	 Treuhand	 Birrwil
Oetiker Stephan		  Beinwil am See
Pajic Bojan Dr.	 Augenarzt	 Reinach
Pisan Markus		  Ermensee
Schaffhauser Michael		  Beinwil am See
Schmutz Christoph	 Garage	 Reinach
Sidler Roger		  Meisterschwanden
Sperhake Jan		  Beinwil am See
Stadelmann Markus	 Garage	 Aesch
Stauber Stephan	 Fuss- und Gesundheitspraxis	Reinach
Steiner Andreas	 Bähnli Pub	 Beinwil am See
Stierli Marcel	 SABAG Luzern AG	 Rothenburg
Stirnimann Christoph	 Schreinerei+Innenausbau	 Reinach
Suter-Eichenberger Ruth	 Beinwil am See
Ulmann Felix	 Metzgerei	 Zetzwil
Ulmann Rolf		  Beinwil am See
Vogler Cäsar		  Beinwil am See
Weber Hans		  Beinwil am See
Weber Peter	 Peka-Metall AG	 Mosen
Weber Stephan		  Beinwil am See
Wick Johannes		  Beinwil am see
Wiederkehr Reinhard	 Holzbauingenieure	 Beinwil am See
Willi Andy	 HEWIBAU	 Beinwil am See
Zimmermann Martin		  Beinwil am See
Zumbühl Urs		  Menziken

BANDENWERBER
Design by Bole		  Beromünster
Dorfheftli GmbH		  Reinach
Fischer Automobile AG		 Beinwil am See
Garage M. Marano AG		  Reinach
Gebr. Merz Reisen & Transport AG	 Beinwil am See
Grütter AG Bedachungen	 Beinwil am See
Haerry & Frey AG Glastechnik	 Beinwil am See
Hewibau AG Tiefbau		  Beinwil am See
Hintermann Reisen		  Beinwil am See
Hüsler AG Hoch- und Tiefbau	 Reinach
Huwyler Sport		  Beromünster
Fehlmann Schreinerei, Inh. Christoph Stirnimann	 Reinach
Lustenberger Metall- und Muldenservice	 Menziken
Männich AG Bootswerft	 Beinwil am See
Marzohl Werbetechnik AG	 Reinach
MWM Metallwalzwerk AG	 Menziken
Procava Weine AG		  Menziken
Steiner AG Malerei		  Beinwil am See
Urs Haller AG Maler-Gipser	 Aesch LU
Valiant Bank		  Beinwil am See
Zehnder Group Schweiz AG	 Gränichen

SPONSORENSEITE

Garage Steiner Birrwil
Mail: info@garage-steiner.ch
Tel:   062 772 11 53

ab CHF 28 200.— oder 259.—/Mt.1

DER BRANDNEUE

 M{ZD{ CX-5
MIT SKYACTIV TECHNOLOGIE.

Jetzt probefahren bei uns

Mit uns reisen Sie nicht schneller,
dafür sehen Sie mehr!

Gebr. Merz
Reisen + Transport AG
5712 Beinwil am See
062 771 38 19
info@merzbustrans.ch

Das aktuelle Programm unter: www.merzbustrans.ch

Wir sind Mitglied bei:CARREISEN  –  TRANSPORTE  –  BRENNSTOFF
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Hinten: Simona Ott (TR) Mitte von links: Sadik Arifaj, Theo Blaser, Loris Kaspar, Dennis Sigenthaler, 

Florian Loser, Marvin Loser Vorne von links: David Cibiel, Emil Louis Dietz, Aren Kaja, Jonas Plüss, Da­

vid Lienhard, Lionel Eichenberger, Malea Pardinas Es fehlen: Merlin Sarjeant, Gian Galli, Giada Souto 

Mastropietro, Dylan Cerullo

WIE IST DIE BISHERIGE, NEUE SAI-
SON (VORRUNDE) SPORTLICH VER-
LAUFEN? GIBT ES NOCH ETWAS ZUR 
RÜCKRUNDE DER VERGANGENEN SAI-
SON 17/18 ZU BERICHTEN?
Die bisherige Vorrunde ist super gelaufen; durch 

die vielen neuen Anmeldungen haben wir super 

motivierte Spieler gewonnen.

WIE GEHT ES DEINEM/EUREM TEAM, 
VOM SPORTLICHEN ASPEKT ABGESE-
HEN?
Sehr gut, alle machen fleissig mit und lernen sehr 

schnell.

WIESO IST MAN GERNE TRAINER VON 
DIESEM TEAM?
Weil man bei jedem Training das Strahlen und die 

Freude der Kinder sehen kann.

WAS IST MANCHMAL SCHWIERIG?
Dass alle Kinder aufmerksam zuhören und mit-

machen. 

GAB ES IRGENDETWAS AUSSERGE-
WÖHNLICHES, DAS DU UNS BERICH-
TEN KANNST/WILLST?
Aus anfänglich 5 Spielern wurden 20!

VON WEM ERHÄLT DAS TEAM UNTER-
STÜTZUNG? WEM MÖCHTEST DU/ 
MÖCHTET IHR GERNE DANKEN?
Gerne würde ich Sarah Gysin für ihre Mithilfe bei 

den Trainings und allen Eltern danken.

UND ZUM SCHLUSS BITTE NOCH FOL-
GENDEN SATZ BEENDEN: WENN AM 
SEE IM FRÜHLING DER UMBAU IN 
SEINE LETZTE PHASE GEHEN WIRD, 
FREUE ICH MICH VORALLEM AUF … 
… eine gute neue Saison mit vielen Erfolgen und 

glücklichen Kindern. 

G-JUNIOREN
DEIN OFFIZIELLER AUSRÜSTER UND SPEZIALIST

HUWYLER SPORT BEROMÜNSTER 

PROFITIERE WÄHREND DEM GANZEN JAHR  
VON SPEZIALKONDITIONEN  
AUF DAS GESAMTE SORTIMENT! 

Huwyler Sport
Fläcke 29
6215 Beromünster

Telefon 041 930 31 39
info@huwylersport.ch
www.huwylersport.ch
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Hinten von links: Santiago Keller, Julien Lehmann, Jvan Ogarkov, Nico Sommerhalder, Diego Deutsch, 

Basil Ulmann (TR) Vorne von links: Murat Akay, Ryan Thomann, Nils Bill, Lionel Maracic, Luc Rippstein, 

Dylan Steinbeck, Jermaine Steinbeck, Moa Gautschi Es fehlt: Emir Kaan Aytar, Nicolas Hediger, Jona­

than Feuerlein, Noel Suter, Kaya Isik

WIE IST DIE BISHERIGE, NEUE SAI-
SON (VORRUNDE) SPORTLICH VER-
LAUFEN? GIBT ES NOCH ETWAS ZUR 
RÜCKRUNDE DER VERGANGENEN SAI-
SON 17/18 ZU BERICHTEN?
Die Jungs und Mädels haben Spass in jedem Trai-

ning und werden auch mit stetigen Fortschritten 

belohnt.

WIE GEHT ES DEINEM/EUREM TEAM, 
VOM SPORTLICHEN ASPEKT ABGESE-
HEN?
Sehr gut! Wir sind zu einem richtigen Team ge-

worden trotz den vielen Neuen, die wir super 

aufgenommen haben und welche jetzt schon ein 

fester Bestandteil unserer Junioren sind.

WIESO IST MAN GERNE TRAINER VON 
DIESEM TEAM?
Es macht Spass und motiviert, wenn man andere 

mit seinem Hobby eine Freude machen kann.

WAS IST MANCHMAL SCHWIERIG?
Sie zu beruhigen, nachdem einmal das Geplapper 

und Gekreische gestartet hat. 

GAB ES IRGENDETWAS AUSSERGE-
WÖHNLICHES, DAS DU UNS BERICH-
TEN KANNST/WILLST?
Jeder einzelne gibt immer Vollgas und zeigt vollen 

Einsatz. Sei es bei Passübungen oder bei einem 

Mätschli.

VON WEM ERHÄLT DAS TEAM UNTER-
STÜTZUNG? WEM MÖCHTEST DU/ 
MÖCHTET IHR GERNE DANKEN?
Ein grosses Dankeschön geht an die Eltern und 

speziell an meinen Vater, der mir per sofort zu 

Hilfe kam, als mich mein Co-Trainer Cyrill leider 

durch das Militär verlies.

UND ZUM SCHLUSS BITTE NOCH FOL-
GENDEN SATZ BEENDEN: WENN AM 
SEE IM FRÜHLING DER UMBAU IN 
SEINE LETZTE PHASE GEHEN WIRD, 
FREUE ICH MICH VORALLEM AUF … 
… die ersten Trainings, Spiele und natürlich auf 

das erste Bier. 

F-JUNIOREN

Aarauerstrasse 11 
5734 Reinach
info@marano.ch

Tel. 062 771 14 14
Fax 062 771 28 63
www.marano.ch

·  Carrosserie- und Lackieraufträge
· Spot-Repairs
· Ausbeulen ohne Lackieren
· Felgenreparaturen
·  Reparatur von Park- und Lackschäden
·  Versicherungsfall-Schadenmanagement
·  Restaurationen

·  Service und Reparaturen aller Marken
·  VW- + Audi-Spezialist
· Isuzu-Vertretung
·  Verkauf Neu / Occasionen
·  Pneuhaus
·  Lenkgeometrie
·  Klimafüllstation

Aarauerstrasse 11 
5734 Reinach
info@marano.ch

Tel. 062 771 15 21
Fax 062 771 28 63
www.marano.ch

Garage
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Hinten von links: Pascal Blaser (TR), Alexander Durrer, Freskim Hasi, Julien Perrinjaquet, Rinor Haliti, 

Aid Kadriu, Roberto Grganovic, Stephan Oetiker (TR) Vorne von links: Ivan Mikulic, Linus Oetiker, Pas­

cal Haustein, Francesco Natale, Daris Ramadani, Yannik Nehrbass, Tom Wildner Es fehlen: Noe Ritter, 

Benjamin Hawelka

WIE IST DIE BISHERIGE, NEUE SAI-
SON (VORRUNDE) SPORTLICH VER-
LAUFEN? GIBT ES NOCH ETWAS ZUR 
RÜCKRUNDE DER VERGANGENEN SAI-
SON 17/18 ZU BERICHTEN?
Tip Top. Für die Moral der Kids ist es wichtig, 

dass immer das letzte Spiel gewonnen wird (letz-

ter Eindruck bleibt). Das haben wir ausnahmslos 

geschafft.

WIE GEHT ES DEINEM/EUREM TEAM, 
VOM SPORTLICHEN ASPEKT ABGESE-
HEN?
Der Eifer und der Einsatz sind riesengross. Die 

Enttäuschung, wenn es einmal nicht so läuft, ent-

sprechend auch. Wobei diese dann schnell wie-

der verraucht, sobald der nächste Ball rollt.

WIESO IST MAN GERNE TRAINER VON 
DIESEM TEAM?
Weil es nichts Schöneres gibt, als Kinder bei der 

Ausübung ihres liebsten Hobbys begleiten zu 

dürfen und ihnen das eine oder andere (auch 

ausserhalb des Fussballerlebens) mit auf den 

Weg geben zu können.

WAS IST MANCHMAL SCHWIERIG?
Ich würde gerne einmal die grossen Stars des 

Weltfussballs zu einem unserer Spiele einladen 

und ihnen zeigen, wie die Mätzchen und Schwal-

ben der Grossen sofort und 1:1 selbst bei den 

E-Junioren nachgelebt werden. 

GAB ES IRGENDETWAS AUSSERGE-
WÖHNLICHES, DAS DU UNS BERICH-
TEN KANNST/WILLST?
Etwas Einzelnes hervorzuheben, wäre falsch, 

denn es ist die Summe der vielen tollen Erleb-

nisse mit allen, die eine schöne Saison ausma-

chen. Ich habe aber schon gespürt, dass unsere 

Heimspiele auf dem schönsten Fussballplatz der 

Schweiz und mit vielen Zuschauern auch von den 

Kindern als etwas ganz Besonderes wahrgenom-

men werden. Darum vielen Dank an alle, die dazu 

beitragen.

VON WEM ERHÄLT DAS TEAM UNTER-
STÜTZUNG? WEM MÖCHTEST DU/ 
MÖCHTET IHR GERNE DANKEN?
Natürlich «unseren» Kindern für den tollen Ein-

satz, die glänzenden Augen und die grosse Be-

geisterung am Fussball. Und ein ganz grosses 

Dankeschön geht auch an alle Eltern, die immer 

in grosser Zahl erscheinen, ihre Kinder super 

unterstützen und uns Trainern gegenüber immer 

wieder die Wertschätzung an unserer Arbeit zei-

gen. So macht es Spass!

UND ZUM SCHLUSS BITTE NOCH FOL-
GENDEN SATZ BEENDEN: WENN AM 
SEE IM FRÜHLING DER UMBAU IN 
SEINE LETZTE PHASE GEHEN WIRD, 
FREUE ICH MICH VORALLEM AUF … 
… dass es ein paar «Verrückte» geben wird, die 

auf dem schönsten Fussballplatz der Schweiz 

dem Ball hinterher jagen wollen. 

E-JUNIOREN

oder Leben retten.
Status updaten

Blutspenden dauert nur 25 Minuten.

Spende uns etwas Zeit.
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Hinten von links: Hetem Sadiki (Assistent), Jan Leumann, Erjon Hulaj, Fabion Prenkaj, Gian Loris Rom­

pietti, Joel Gaugler, Colin Stadelmann, Durim Sadiki, Heinz Barth (Trainer) Vorne von links: Joel Alp­

stäg, Lian Stadelmann, Lukas Barisic, Malin Gautschi, Yves Dutoit, Alex Löffler Liegend: Joel Mondelli 

Es fehlen: Laurant Brahimaj, Arben Rapaj

Mit einer neuen Mannschaft in die Saison zu 

starten, ist nicht einfach. Vor allem, wenn der 

Trainingsstart praktisch mit dem ersten Spiel 

beginnt. Die Jungs müssen sich kennenlernen. 

Vor allem aber müssen die Trainer die Spieler 

kennen lernen. Möglichst schnell Stärken und 

Schwächen erkennen, ein Spielsystem spielen 

lassen, welches diesen Stärken entspricht, aber 

auch die Schwächen abfedern kann. Wir hatten 

das Glück, dass wir erst gegen die schwächeren 

Teams spielen konnten und mit vier Siegen star-

teten wir sehr gut. Obwohl die Resultate nicht 

immer wirklich dem Gezeigten entsprachen. 

Wir hatten enorm Mühe mit der Spielauslösung, 

nutzten selten die ganze Breite des Feldes, würg-

ten uns durch die Mitte und vertändelten uns zu 

oft in Einzelaktionen. Beim Heimspiel gegen Nie-

derlenz wurde uns dies gnadenlos aufgezeigt. 

Die waren nicht besser, spielten aber schlauer 

und gingen als Sieger nach Hause. Zu dieser 

Zeit beglückte uns auch noch die Verletzungs-

hexe, was zum doofsten Zeitpunkt war, denn nun 

mussten wir zum Tabellenführer nach Meister-

schwanden, wo wir eine klare Niederlage ein-

fuhren. Dieser Match war der erste, bei welchem 

ich unser System von 4/2/2 auf 4/4 umstellte. 

Hat sich nicht wirklich ausbezahlt und geht als 

klassischer Coachingfehler in die Geschichts-

bücher ein. Diese zwei Niederlagen haben uns 

aber – im Nachhinein betrachtet – gut getan. 

Die nächsten zwei Matches gegen Menzo Rei-

nach und Rupperswil spielten wir dominant und 

schnürten den Gegner phasenweise in seiner 

Spielhälfte ein – das Training lässt grüssen! Im 

letzten Spiel in Rupperswil habe ich, weil ich un-

bedingt den zweiten Platz wollte (wir mussten mit 

sieben Toren Unterschied gewinnen), das System 

zum zweiten Mal umgestellt: 3/1/2/2. Und die-

ses Mal hats funktioniert. Darauf bauen wir für 

die Frühlingsrunde auf. Die Dreierkette Lian, Joel 

Alpstäg und Malin (als leicht zurückgestaffelter 

Innenverteidiger) gibt uns hinten Sicherheit und 

Stabilität (vor allem, wenn Joel Mondelli im Tor 

noch einen seiner tollen Tage einzieht). Ein leicht 

defensiver Rompietti mit den offensiven Erjon 

und Fabion machen Druck durch die Mitte und 

die beiden Spitzen Joel Gaugler und Yves ziehen 

die gegnerischen Verteidiger nach aussen und 

machen so dem Mittelfeld innen Platz. Mit den 

Auswechselspielern Durim, Alex, Lukas, Arben, 

Jan und Laurant stehen auf allen Positionen 

Jungs bereit, welche sich für die Startformation 

aufdrängen. Und dann schiessen «meine» Jungs 

auch noch Tore – aus allen möglichen und un-

möglichen Lagen (74 geschossene Tore sind der 

Topwert unserer Gruppe). Rupperswil war ab-

gesehen vom Dauerregen richtig, richtig geil und 

unser mit Abstand bestes Spiel (ein 0:10 spricht 

Bände). Ein grosser Dank geht an euch Jungs: 

Ihr seid immer mit vollem Einsatz dabei, die Trai-

nings sind sehr gut besucht und es macht richtig 

Spass. Ein weiterer Dank geht an die Eltern. Es 

ist nicht selbstverständlich, dass ihr immer da-

bei seid (vor allem auch auswärts!). Ich möchte 

als «Headcoach» an dieser Stelle einen grossen 

Dank an meine drei «Assistenten» aussprechen. 

Es ist toll, wie ihr mich unterstützt. Ganz speziell 

möchte ich Beat und Joel Hofmann danken. Die 

zwei sind immer unkompliziert eingesprungen, 

wenn Hetem abwesend war. Ich schätze dies 

sehr! Und zum Schluss ein grosser Dank an un-

seren Dress-Sponsor, Dormann Fahrzeugbedarf 

AG und an Miriam, welche die Dresses sauber 

hält. 

Heinz Barth

Trainer D-Junioren

D-JUNIOREN

Platzwart gesucht!
Die Arbeit wird fi nanziell entschädigt. 

Melde dich bei Martin Hintermann , 079 424 26 38
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Hinten von links: Mustaf Sadiki, Vito Chiantera, Noah Speck, Florent Imeti, Faris Mujkič, Dilet Wolday, 

Enis Lekaj, Davor Lovrenovič (TR) Vorne von links: Šime Kesten, Nico Dössegger, Lennart Dreyer, Jo­

nas Wick, David Mikulič, Timo Meister Es fehlen: Denis Favata, Gregory Brunet, Mathias Bernards

WIE IST DIE BISHERIGE, NEUE SAI-
SON (VORRUNDE) SPORTLICH VER-
LAUFEN? GIBT ES NOCH ETWAS ZUR 
RÜCKRUNDE DER VERGANGENEN SAI-
SON 17/18 ZU BERICHTEN?
Der Start in die Vorrunde gestaltete sich eher 

schwierig, da es für die meisten Jungs die ers-

te Saison in der Kategorie C und somit die erste 

im 11er-Fussball ist. Dazu kommt, dass sich jene, 

welche letztes Jahr schon im C spielten, wenig 

bis gar nicht weiterentwickeln konnten. Im Ver-

lauf der Vorrunde konnte man dann jedoch gros-

se Fortschritte feststellen, was dann auch zu 

Punkten führte.

WIE GEHT ES DEINEM/EUREM TEAM, 
VOM SPORTLICHEN ASPEKT ABGESE-
HEN?
Wie es halt pubertierenden Jungs so geht …

WIESO IST MAN GERNE TRAINER VON 
DIESEM TEAM?
Man weiss nie, was als nächstes passiert.  

WAS IST MANCHMAL SCHWIERIG?
Nach schlechten Spielen an unserer Fankurve 

(auch bekannt als schwarzer Block) vorbeigehen 

zu müssen. 

GAB ES IRGENDETWAS AUSSERGE-
WÖHNLICHES, DAS DU UNS BERICH-
TEN KANNST/WILLST?
Das wir das einzige Team in dieser Gruppe ohne 

Strafpunkte sind. (Anm. FC Böju: Dies stimmt – 

Dado geniesst somit eine hohe Glaubwürdigkeit 

– und ist tatsächlich ziemlich aussergewöhn-

lich; auch bei einem Juniorenteam. Von gesamt-

haft über 90 Teams im Kanton Aargau ist unser 

C eines der ganz wenigen, das ohne Strafpunkte 

dasteht. Bravo!)

VON WEM ERHÄLT DAS TEAM UNTER-
STÜTZUNG? WEM MÖCHTEST DU/ 
MÖCHTET IHR GERNE DANKEN?
Wir möchten allen Eltern danken für die ganze 

Unterstützung. Dem ganzen Verein für alles, was 

er uns ermöglicht. Und natürlich Angi für das 

Waschen unserer Leibchen und für alles, was sie 

sonst noch so (voran-)treibt im Verein.

UND ZUM SCHLUSS BITTE NOCH FOL-
GENDEN SATZ BEENDEN: WENN AM 
SEE IM FRÜHLING DER UMBAU IN 
SEINE LETZTE PHASE GEHEN WIRD, 
FREUE ICH MICH VORALLEM AUF … 
… die ganze FC-Familie wieder zu sehen. Und 

die(jenigen) Badigäste in knappen Bikinis.

C-JUNIOREN
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High-tech Lösungen 
für vollendeten Schutz.

8967.8077Ü 86.8644 86.8644 

Alberto Romer
Gründer LPM

Die LPM AG ist ein privatwirtschaftlich geführtes Unternehmen für 
Materialprüfungen, Qualitäts sicherung und Zustandsuntersuchun-
gen im Bauwesen.

LPM AG 
5712 Beinwil am See
8152 Opfi kon | lpm.ch
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Hinten von links: Oliver Scussel, Gentian Geci, Matteo Pitzalis, Omer Jasari, Shaganan Sarvananthan, 

Marino Eisenegger Mitte von links: Stefan Stauber (Assistenztrainer), Manuel Schneeberger (C), Sian 

Rennhard, Sandro Giger, Samuel Prskalo, Festim Hasi, Dominik Kafadar, Giuseppe Pitzalis (Trainer) 

Vorne von links: Joel Hofmann, Nicola Briner, Silvan Schwerzmann, Patrick Gutherz, Gabriel Josipovic, 

Francesco Chiantera Es fehlen: Claudio Fries

WIE IST DIE BISHERIGE, NEUE SAI-
SON (VORRUNDE) SPORTLICH VER-
LAUFEN? GIBT ES NOCH ETWAS ZUR 
RÜCKRUNDE DER VERGANGENEN SAI-
SON 17/18 ZU BERICHTEN?
Erfolgreich - wie gewünscht, aber ursprünglich 

von keiner Seite her erwartet. Mit dem ersten 

Tabellenrang sind wir natürlich überglücklich. 

Trotz einiger sehr starker Gegner, messe ich un-

ser Team nicht mit der 3. Stärkeklasse. Viel mehr 

messe ich uns am Erfolg, der Entwicklung jedes 

einzelnen Spielers. Sportlich, mental und stets 

kollegial und fair gegenüber Gegnern, Schieds-

richtern und untereinander im Team und im Ver-

ein. Da ich die Mannschaft im Sommer neu als 

Trainer übernommen habe, kann ich nichts zur 

vergangenen Saison sagen. Unsere Vorgänger 

haben gute Arbeit geleistet und uns ein intaktes 

Team übergeben.

WIE GEHT ES DEINEM/EUREM TEAM, 
VOM SPORTLICHEN ASPEKT ABGESE-
HEN?
Mein Gefühl sagt mir, dass es den Jungs gut geht. 

Die Trainingseinheiten werden fast ausnahms-

los besucht. Man freut sich auf Fussball! Unter-

einander werden Rangliste und Eventualitäten 

besprochen. Sie sind hungrig und zeigen uns im-

mer, dass sie in der Startformation stehen wol-

len. Von Anfang an und am liebsten mit möglichst 

viel Spielzeit dazu. Der Ehrgeiz ist da und wird 

sportlich gezeigt. Daraus eine Einheit zu formen 

und alle individuellen Stärken nutzen zu können, 

sehe ich als meine Aufgabe. Denn es gibt nichts 

Wichtigeres als ein Teamdenken.

WIESO IST MAN GERNE TRAINER VON 
DIESEM TEAM?
Die Herausforderung, diese Jugendlichen in ei-

nem nicht ganz einfachen, aber sehr «coolen» Al-

ter zu begleiten, finde ich sehr spannend. Es geht 

sehr schnell und sie werden vom Kind zum jun-

gen Erwachsenen. Noch in der Schule und schon 

in der Berufswelt als Lernende. Verantwortung, 

Pünktlichkeit und Selbstständigkeit – und zwar 

nicht nur, wenn es ihnen passt.

WAS IST MANCHMAL SCHWIERIG?
Sportlich klar die Qualität, welche im Dorfverein 

oft zu wenig verlangt wird. Die Genauigkeit in der 

Ausführung von Übungen und die vielen kleinen 

Fehler, die wahrscheinlich nie angesprochen und 

korrigiert wurden … Schade. Denn ein Kind lernt 

schnell und gerne. Und menschlich klar das Al-

ter. Pubertierende junge Männer … Ich hoffe, sie 

erinnern sich einmal an eine gute Zeit im FC. An 

den Trainer, welcher ihnen immer auf den Füssen 

herumtrampelte.  

GAB ES IRGENDETWAS AUSSERGE-
WÖHNLICHES, DAS DU UNS BERICH-
TEN KANNST/WILLST?
Klar doch. Im Cup bodigten wir in der zweiten 

Runde das höherklassigere Bünz-Maiengrün 

gleich 6:1. Und das nach einem knappen Pausen-

stand von 2:1.

Wieder im Cup mussten wir eine Runde später 

unsere einzige Saisonniederlage einstecken. Das 

zweite und entscheidende Tor zum 1:2 konnte das 

Team Aargau Mitte (1. Stärkeklasse) erst in der 

85. Minute erzielen.

Viele lobende Komplimente seitens des gegne-

rischen Trainers, von Eltern und Zuschauern. 

Sogar der Schiedsrichter gratulierte nach dem 

Spiel. Er betonte unsere Spielqualität und Ord-

nung auf dem Platz, was mich natürlich sehr stolz 

machte. Wichtige Faktoren, welche ich meiner 

Mannschaft auf den Weg geben will. Vier Spieler 

wurden bereits auch schon für die 1. Mannschaft 

aufgeboten und eingesetzt. Die Zusammenarbeit 

im Verein ist perfekt und ich denke, dass in ein 

paar Jahren einige jetzige B-Junioren im Fanion-

team spielen werden.

VON WEM ERHÄLT DAS TEAM UNTER-
STÜTZUNG? WEM MÖCHTEST DU/ 
MÖCHTET IHR GERNE DANKEN?
Der FCB-Familie. Die Plätze sind gezeichnet, dem 

Kiosk-Team (der Tee ist immer dem Wetter ange-

passt kühl oder warm), der Dress-Dame (immer 

frisch gewaschen und einmal mit Schoko-Über-

raschung für die Spieler), meinen Junioren für 

ihr Engagement, immer besser werden zu wollen, 

Stephan, meinem Assistenten, welcher bestimmt 

immer der nettere von uns beiden ist, und für die 

Geduld, die er mit mir hat, und der Zeit, die er sich 

für das Team nimmt.

UND ZUM SCHLUSS BITTE NOCH FOL-
GENDEN SATZ BEENDEN: WENN AM 
SEE IM FRÜHLING DER UMBAU IN 
SEINE LETZTE PHASE GEHEN WIRD, 
FREUE ICH MICH VORALLEM AUF … 
… wieder auf dem schönsten Fussballplatz der 

Schweiz spielen zu dürfen.

B-JUNIOREN
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Hinten von links: Alessio Cimino, Patrick Laubscher, Kevin Zogg, Christian Schmid, Alain Giger Mitte 

von links: Marco Kunz, Rolf Eichenberger, Janik Ulmann, Arbresh Hasametaj, Michael Schätti, Christi­

an Anon, Serkan Sönmez (TR) Vorne von links: Sandro Simone, Basil Ulmann, Stefano Miraglia, Patrick 

Fessler, Pascal Giger, Philip Amrein Es fehlen: Patrick Hintermann, Alex Neukomm, David Nreca, Jozef 

Buqaj, Odin Grolimund, Patrik Kolaj, Simon Suter

WIE IST DIE BISHERIGE, NEUE SAI-
SON (VORRUNDE) SPORTLICH VER-
LAUFEN? GIBT ES NOCH ETWAS ZUR 
RÜCKRUNDE DER VERGANGENEN SAI-
SON 17/18 ZU BERICHTEN?
Die Vorrunde ist sportlich gesehen sehr schlecht 

gelaufen, da wir in der Tabelle momentan auf 

dem letzten Platz stehen.

WIE GEHT ES DEINEM/EUREM TEAM, 
VOM SPORTLICHEN ASPEKT ABGESE-
HEN?
Aber trotz der jetzigen Tabellensituation ist die 

Motivation der Mannschaft überraschend gut.

WIESO IST MAN GERNE TRAINER VON 
DIESEM TEAM?
Ich will meine langjährige, tolle Fussballkarrie-

re und mein Wissen über Fussball zum Wohl der 

Mannschaft nutzen; und den jüngeren, talentier-

ten Jungs etwas auf ihrem Weg mitgeben.

WAS IST MANCHMAL SCHWIERIG?
Da ich aus dem tiefsten Österreich komme, ist 

es manchmal schwierig, mit meiner Sprache die 

Jungs zu erreichen. (Meine Vorstellungen sind 

für mich nicht immer einfach ins Schweizerdeut-

sche zu übersetzen.) 

GAB ES IRGENDETWAS AUSSERGE-
WÖHNLICHES, DAS DU UNS BERICH-
TEN KANNST/WILLST?
Wir haben schwierige Situationen (fast immer) 

gemeinsam durchgestanden; leider gelang dies 

zu Beginn der Zusammenarbeit nicht immer. 

Aussergewöhnlich war auch meine Geburtstags-

feier am See im Sommer mit der Mannschaft. Ich 

danke allen, die dabei waren/sein konnten für 

den tollen Abend und die tollen Überraschungen!

VON WEM ERHÄLT DAS TEAM UNTER-
STÜTZUNG? WEM MÖCHTEST DU/ 
MÖCHTET IHR GERNE DANKEN?
Grosses Dankeschön an unseren Sportchef Beni, 

der uns als Sponsor und auch sonst jederzeit 

unterstützt... (12 points goes to Beni).

UND ZUM SCHLUSS BITTE NOCH FOL-
GENDEN SATZ BEENDEN: WENN AM 
SEE IM FRÜHLING DER UMBAU IN 
SEINE LETZTE PHASE GEHEN WIRD, 
FREUE ICH MICH VORALLEM AUF … 
… eine super Atmosphäre, motivierte Spieler, ein 

gemeinsames Bier mit Seeblick und natürlich auf 

viele zufriedene Tribünenzuschauer (und ich hof-

fe, dass es mit meinem lang erwarteten Massa-

gezimmer klappt).

2. MANNSCHAFT

wo man zusammen 
mehr erreicht.

Valiant Bank AG
Löwenplatz 6, 5712 Beinwil am See
Telefon 062 771 16 49
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Hinten von links: Esther Krauer, Manuela Kägi, Michèle Perreten, Angelina Hintermann, Seraina Som­

merhalder, Melina Kunz Mitte von links: Steffi Kammermann (Trainerin), Tina Lüscher, Winona Ryter, 

Raffaela Meyer, Michelle Hofmann, Luana Neukomm, Stephanie Zurlinden, Doris Biljesko Vorne von 

links: Oriana Schmid, Melina Galliker, Sarah Gysin, Simona Ott, Svenja Locher, Anabel Meyer, Malin 

Zimmermann Es fehlen: Vanessa Malagnino, Adina Gautschi

WIE IST DIE BISHERIGE, NEUE SAI-
SON (VORRUNDE) SPORTLICH VER-
LAUFEN? GIBT ES NOCH ETWAS ZUR 
RÜCKRUNDE DER VERGANGENEN SAI-
SON 17/18 ZU BERICHTEN?
Die Rückrunde der «alten» Saison war sehr er-

folgreich. Noch in der Winterpause auf dem 5. 

Tabellenrang, schafften wir durch eine unge-

schlagene Serie den Sprung auf den zweiten Ta-

bellenrang – Aufstiegsplatz. Gemeinsam haben 

wir uns im Team gegen einen Aufstieg entschie-

den, da sich in dieser Saison viel ändern wird 

(neue und junge Spielerinnen, welche sich an das 

Niveau der Aktiven gewöhnen und herantasten 

sollen). Die Vorrunde der aktuellen Saison verlief 

mit Ausnahme von zwei Niederlagen und einem 

Unentschieden sehr gut. Der aktuelle zweite Ta-

bellenrang wird in der Rückrunde sehr schwierig 

zu halten sein (2. – 4. Tabellenrang punktegleich).

WIE GEHT ES DEINEM/EUREM TEAM, 
VOM SPORTLICHEN ASPEKT ABGESE-
HEN?
Der Teamzusammenhalt in unserem Team ist 

nach wie vor sehr gut.

WIESO IST MAN GERNE TRAINER VON 
DIESEM TEAM?
Weil es ein Team ist, welches mit viel Ehrgeiz 

arbeitet und sich in den letzten Jahren fussballe-

risch verbessert hat. Es macht Spass mit so mo-

tivierten Frauen zu arbeiten!

WAS IST MANCHMAL SCHWIERIG?
Auf alle Wünsche der Spielerinnen einzugehen – 

das ist leider unmöglich … 

GAB ES IRGENDETWAS AUSSERGE-
WÖHNLICHES, DAS DU UNS BERICH-
TEN KANNST/WILLST?
Wir hatten eine sensationelle Serie von 15 Meis-

terschaftsspielen in Serie ohne Niederlage. Aus-

serdem sind die Damen seit mehr als einem Jahr 

zu Hause in der Meisterschaft ungeschlagen. 

VON WEM ERHÄLT DAS TEAM UNTER-
STÜTZUNG? WEM MÖCHTEST DU/ 
MÖCHTET IHR GERNE DANKEN?
Wir erhalten sehr viel Unterstützung von diver-

sen Personen. Ich habe noch nie an einem an-

deren 4. Liga-Frauenmatch so viele Zuschauer 

erlebt. Diese Unterstützung merken auch die 

Spielerinnen auf und neben dem Platz. Vielen 

Dank an alle Zuschauer, Vereinsverantwortli-

chen, Spieler und Trainer anderer Teams!

UND ZUM SCHLUSS BITTE NOCH FOL-
GENDEN SATZ BEENDEN: WENN AM 
SEE IM FRÜHLING DER UMBAU IN 
SEINE LETZTE PHASE GEHEN WIRD, 
FREUE ICH MICH VORALLEM AUF … 
… die ungeschlagene Heimserie der Damen wei-

terzuführen! Zudem freut sich die ganze Mann-

schaft auf weitere tolle Stunden mit dem gesam-

ten Verein neben dem Fussballplatz. 

FRAUEN

Mit Teamgeist und mit Ausdauer grosse Ziele erreichen. Diese Werte gelten auch für die NEUE AARGAUER BANK 
als führende Bank im Kanton. Deshalb unterstützen wir den Fussball im Aargau. 
Alles zu unserem Fussball-Engagement auf nab.ch/sponsoring

NEUE TALENTE.

AARGAUER BANK.
NEUE 

nab.ch
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neues Mannschaftsmotto lautet entsprechend: 

In der Meisterschaft kann jeder überwintern, im 

Cup nicht.

Und zum Schluss noch ein Zitat von Weltmeister 

Andy Brehme: «Haste Scheisse am Fuss, haste 

Scheisse am Fuss.»

WIE GEHT ES DEINEM/EUREM TEAM, 
VOM SPORTLICHEN ASPEKT ABGESE-
HEN?
Der Mannschaftsgeist ist weiterhin hervorra-

gend und sicherlich bei uns auch viel wichtiger 

als die rein sportlichen Resultate. Es ist schön zu 

sehen, wie alle weiterhin mit Freude dabei sind, 

wenn sie denn mal da sind.  ;-)

WIESO IST MAN GERNE TRAINER VON 
DIESEM TEAM?
Mir wird bei jeder Gelegenheit gesagt, dass ich 

den Job nicht mehr loswerde, auch wenn ich 

das noch so möchte. Ich werde also von meinen 

Jungs quasi dazu genötigt, «von gerne Trainer 

sein» kann also gar nicht die Rede sein. 

Spass beiseite: Ich freue mich wie die Jungs, 

mit Freude an den Trainings und Spielen teilzu-

nehmen und sich danach für das coole Training 

zu bedanken. Das Engagement ist wirklich meist 

sehr gut. Solange dies so ist, leiste ich gerne mei-

nen Beitrag.

WAS IST MANCHMAL SCHWIERIG?
Ein geregelter Trainingsbetrieb wäre so wichtig, 

ist aber aufgrund der vielen Verletzten und sons-

tigen Abwesenheiten leider nicht immer möglich. 

Mein Ziel ist es, dass wir im neuen Jahr daran 

arbeiten und wirklich wieder einen Normalbe-

trieb hinkriegen. 

GAB ES IRGENDETWAS AUSSERGE-
WÖHNLICHES, DAS DU UNS BERICH-
TEN KANNST/WILLST?
Sicherlich die 3 Erfolge nach Elfmeterschies-

sen, welche uns in den Viertelfinal gebracht ha-

ben. Weiter sind es meist die gesellschaftlichen 

Events, welche einem in Erinnerung bleiben

- �Das Höhentrainingslager in Davos, mittlerwei-

le eine legendäre Veranstaltung, die sicher viel 

zum Super-Teamgeist beiträgt. 

- �Das Raclette-Essen mit der ganzen Familie, bei 

welchem die Waldhütte immer aus allen Nähten 

platzt. 

- �Das Spanferkel, welches uns Dragan zu Beginn 

der Saison mitten im Wald zubereitet hat.

VON WEM ERHÄLT DAS TEAM UNTER-
STÜTZUNG? WEM MÖCHTEST DU/ 
MÖCHTET IHR GERNE DANKEN?
Der wichtigste Dank geht sicher an unsere Fa-

milien, welche uns immer bei der Ausübung 

unseres Hobbys unterstützen. Weiter an den FC 

für die Bereitstellung der Infrastruktur, an die 

Veteranen des FC Menzo Reinach, welche uns 

immer mit Spielern unterstützen. Ein spezieller 

Dank auch an die 3 Damen vom Kiosk, welche für 

unsere Verköstigung besorgt sind. Merci Ursula, 

Ruth und Kathrin. Weiter auch herzlichen Dank 

an die Trainer der 1. Mannschaft, welche uns 

auch schon oft selbst und mit Spielern ausgehol-

fen haben.

UND ZUM SCHLUSS BITTE NOCH FOL-
GENDEN SATZ BEENDEN: WENN AM 
SEE IM FRÜHLING DER UMBAU IN 
SEINE LETZTE PHASE GEHEN WIRD, 
FREUE ICH MICH VORALLEM AUF … 
… mehr Freiräume.

Hinten von links: Andreas Hediger, Christopf Schmutz, Sven Schellenberg, Stephan Weber (Trainer), 

Tobias Holliger (Assistent) Mitte von links: Markus Stadelmann (Sponsor) Michael Schaffhauser, 

Juan Carlos Souto de la Playa (Seniorenobmann) Lukas Andric, Giuseppe Pizalis, Andreas Beese Vor-

ne von links: Christof Stirnimann, Jules Giger, Pascal Schärer, Roland Meyer, Daniel Moser Es fehlen: 

Daniel Eichenberger, Jan Sperhake, Roy Bolliger, Michael Thaler, Martin Chnöttu Merz, Patrick Lüpold, 

Andreas Willi, Martin Lund Jensen, Andreas Schmid, Martin Hintermann (Präsident), Paolo Flammia, 

Jean Daniel Keller, Julien Présidy, Patrick Lukas

SENIOREN 30+

WIE IST DIE BISHERIGE, NEUE SAI-
SON (VORRUNDE) SPORTLICH VER-
LAUFEN? GIBT ES NOCH ETWAS ZUR 
RÜCKRUNDE DER VERGANGENEN SAI-
SON 17/18 ZU BERICHTEN?
Die Vorrunde verlief analog der Rückrunde sehr 

unglücklich und sportlich sicher nicht zufrie-

denstellend. Um es mit den Worten von Ex-Profi 

Jürgen Wegmann zu sagen: «Zuerst hatten wir 

kein Glück und dann kam auch noch Pech dazu». 

Unsere Verletztenliste ist oftmals länger als 

die Liste mit den Spielern die sich noch auf den 

Platz schleppen können. Daher hat sich auch nie 

ein eingespieltes Team herauskristallisiert, die 

Matchkarte hat sich oft erst am Tag des Spiels 

gefüllt und die Aufstellung war daher meist ein-

fach gemacht. Man nehme die vorhandenen Spie-

ler und lose die Positionen zu. 

Einzig im Cup konnten wir unser definitiv vor-

handenes Leistungspotential drei Mal abrufen 

und sind erstmals in der Geschichte der Böjuer 

Senioren in die Viertelfinals eingezogen. Unser 
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WIE IST DIE BISHERIGE, NEUE SAI-
SON (VORRUNDE) SPORTLICH VER-
LAUFEN? GIBT ES NOCH ETWAS ZUR 
RÜCKRUNDE DER VERGANGENEN SAI-
SON 17/18 ZU BERICHTEN?
Gegen Ende der vergangenen, schwierigen Rück-

runde 17/18 versuchten wir den anhaltenden 

Negativtrend (mit den damals schon immens 

vielen Verletzten) mit gezielten Massnahmen zu 

durchbrechen, um die Vorrunde unter neuen 

Vorzeichen in Angriff nehmen zu können. Diese 

Massnahmen konnten ihre Wirkung aber nie zur 

Gänze entfalten. Leider entpuppte sich die Ent-

wicklung bereits kurz nach Beginn der Saison 

von neuem als schwierig. Jetzt im Rückblick ist 

allen klar: Wir hatten nicht bloss eine Seuchen-

rückrunde zu beklagen – das ganze 2018 scheint 

ein Seuchenjahr und irgendwie verhext gewesen 

zu sein. Doch in schwierigen Zeiten lernt man 

auch meist viel Neues dazu. Man lernt vor allem 

die entscheidenden Tugenden wieder zu schät-

zen. Und diese Erdung soll uns vom Staff sowie 

dem Team Vorbild sein, uns von Grund auf wieder 

den Weg aus der Talsenke zeigen.

WIE GEHT ES DEINEM/EUREM TEAM, 
VOM SPORTLICHEN ASPEKT ABGESE-
HEN?
Dem Team geht es gut. Doch wir hatten in die-

sem Jahr definitiv zu wenig gemeinsame Erfolgs-

erlebnisse auf dem Rasen, was irgendwann auch 

nicht mehr spurlos an einem Team vorbeigeht. 

Allerdings zeigt sich wirklich guter Charakter 

meist nur unter erschwerten Bedingungen. Und 

diesbezüglich hat sich die Mannschaft sehr gut 

verhalten. Und der Zeitpunkt kommt bestimmt, 

wo einem dieses Engagement und diese Inves-

tition auch wieder zugutekommen werden. Und 

Böju ist, was diese Charakterebene betrifft, im-

mer noch ein einzigartiger Klub und eine einzig-

artige Mannschaft.

WIESO IST MAN GERNE TRAINER VON 
DIESEM TEAM?
Ich bin nicht nur äusserst gerne Trainer dieser 

Mannschaft, sondern auch sehr gerne Trainer 

beim FC Beinwil am See, diesem Verein. Wenn 

man als Trainer miterleben darf, wie hier am 

See mit Sieg und Niederlage umgegangen wird – 

auch mit mir als Trainer, dann ist dies, wie bereits 

erwähnt, eine weit und breit einzigartige Sache. 

Man bleibt ruhig, man darf weiterarbeiten, man 

kann gut weiterarbeiten. Der Fokus wird nicht 

auf das Negative der Vergangenheit gelegt, das 

man nicht mehr ändern kann, sondern es wird 

gefragt: Was brauchst du als Unterstützung im 

Hinblick auf das Zukünftige?

Das habe ich aber auch schnell hier gemerkt. Seit 

eineinhalb Jahren bin ich jetzt in Böju und habe 

mich vom ersten Tag an wohl gefühlt und daran 

wird sich auch nichts ändern. Das Einzige wirk-

lich wichtige ist mir, dass man etwas zurückge-

ben kann, dem ganzen Verein. Was schliesslich 

dann sicher auch mit dem Erfolg und generell 

schönen Erlebnissen auf dem Platz verbunden 

ist.

WAS IST MANCHMAL SCHWIERIG?
Wirklich schwierig ist eigentlich nichts. Ich habe 

noch nichts Schwieriges mit meiner Mannschaft 

oder dem Verein erlebt, das nicht lösbar gewe-

sen wäre. Die einzige Herausforderung ist/war 

in der letzten Zeit höchstens, wenn ich vor dem 

Training jeweils die Abwesenden, Verletzten, 

Kranken und sonst Entschuldigten aufzählen 

musste. Dass ich dabei jeweils etwas zu viel Zeit 

verliere und dann dafür ein bisschen weniger im 

Training machen kann.  ;-) 

GAB ES IRGENDETWAS AUSSERGE-
WÖHNLICHES, DAS DU UNS BERICH-
TEN KANNST/WILLST?
Aussergewöhnlich ist für mich jeweils die Stim-

mung nach einem Sieg. All die fröhlichen und zu-

friedenen Gesichter. Dürfte wieder mehr gesche-

hen; das heisst, es müssen mehr Siege her!

VON WEM ERHÄLT DAS TEAM UNTER-
STÜTZUNG? WEM MÖCHTEST DU/ 
MÖCHTET IHR GERNE DANKEN?
Mein grosser Dank geht an: Juan, Beni, Toni, Ser-

kan, Schnöpfu und an den ganzen Rest der FC Bö-

ju-Familie. Bis hin zum Frauenteam, bis runter zu 

den Juniorenteams mit ihren Verantwortlichen. 

Ihr alle seid genial! DANKE!

UND ZUM SCHLUSS BITTE NOCH FOL-
GENDEN SATZ BEENDEN: WENN AM 
SEE IM FRÜHLING DER UMBAU IN 
SEINE LETZTE PHASE GEHEN WIRD, 
FREUE ICH MICH VORALLEM AUF … 
Ich freue mich soooo unglaublich auf die neue 

Arena. Vor allem auf das gemütliche Sitzbänkli...

Hinten von links: Serkan Sönmez (Physio), Kilian Rohr, Ardian Zukaj, Tim Fessler, Josia Lutz, Toma Cul­

jak, Brendon Samadraxha Mitte von links: Martin Hintermann (Präsident), Beni Fankhauser (Sport­

chef), Isuf Nivokazi, Raffael Lauber, Robin Holliger, Manuel Dietiker, Peter Lenzin (Gemeindeammann), 

Heinz Barth (Dorfheftli/Sponsor FCB 1) Vorne von links: Michael Wiederkehr, Salvatore Rotella, Felix 

Eichenberger, Davor Lovrenovic, Patrick Fessler, Juan Carlos Souto (Coach), Andi Hediger (Trainer), 

Toni Pellegrino (TH-Trainer) Es fehlen: Stefan Puselja, Joel Merz, Bruno Merz, Fabian Merz, Elias 

Wüst, Basil Ulmann, Janik Ulmann, Michael Schwab

1. MANNSCHAFT
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STADELMANN GARAGE AG
AKTUELL:

Grosse Auswahl an QASHQAI-
und X-TRAIL-Vorführwagen

zu absoluten Spitzen-Preisen !
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PROCAVA AG
Bodenstrasse 1
5737 Menziken
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www.procava.ch
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Generalagentur 
Reinach
Andreas Huber

Hauptstrasse 49
5734 Reinach
T 062 765 44 44
reinach@mobiliar.ch

Philipp Feldmann, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
M 079 792 06 69, philipp.feldmann@mobiliar.ch

Fairplay ist Ehrensache.
Auch wenn es um Ihre  
Versicherungen geht.

mobiliar.ch/reinach

Restaurant Waldegg   |   Menziken
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RANGLISTEN SAISON 2017/ 18
Öffnungszeiten
Di. – Fr. 8.00 – 12.00 / 13.30 – 18.00
Sa. 7.30 – 14.00 (durchgehend)
Mo. ganzer Tag geschlossen

Antonella Donnoli      5712 Beinwil am See      Telefon 062 771 10 30

L Ö W E N P L A T Z

Aarauerstrasse 46
5712 Beinwil am See

Telefon 062 765 60 70
www.fischer-automobile.ch

Beinwil am See 

Wir reparieren alle Autos … auch Ihres!

    Geniessen Sie coole Drinks und 

feine Cocktails auf der Böjuer Höchi 

     Der Treffpunkt in deiner Region 
Montag bis Samstag täglich geöffnet ab 17.00 Uhr 
Lunabar&Lounge  Beinwilerstrasse 32  5734 Reinach 
 

                                  

3. LIGA – GRUPPE 1
	1.	� FC Oftringen	 26	 17	 6	 3	 (103)	 80	 :	 43� 55
	2.	 FC Menzo Reinach	 26	 15	 6	 5	 (108)	 66	 :	 36� 49
	3.	 FC Buchs 1	 26	 14	 6	 6	 (43)	 73	 :	 37� 46
	4.	 FC Küttigen 1	 26	 14	 5	 7	 (30)	 68	 :	 41� 45
	5.	 FC Beinwil am See	 26	 11	 6	 9	 (53)	 63	 :	 45� 37
	6.	 SC Zofingen 2	 26	 12	 3	 11	 (53)	 59	 :	 49� 37
	7.	 SC Schöftland 2	 26	 11	 3	 12	 (67)	 69	 :	 62� 34
	8.	 FC Aarau 1902	 26	 9	 6	 11	 (81)	 41	 :	 58� 31
	9.	 FC Entfelden 1	 26	 7	 10	 9	 (122)	 52	 :	 61� 29
	10.	�FC Schönenwerd- 

Niedergösgen 1	 26	 7	 9	 10	 (88)	 55	 :	 56� 28
	11.	FC Masis Aarau	 26	 9	 3	 14	 (94)	 38	 :	 83� 28
12.	FC Lenzburg 2	 26	 4	 7	 15	 (100)	 45	 :	 84� 17
	13.	FC Gränichen 2a	 26	 2	 4	 20	 (81)	 35	 :	 89� 8
14.	ASC Sanfelese Aarburg	R26	 0	 26	 0	 (116)	 0	 :	 0� 0

4. LIGA – GRUPPE 2
	1.	 FC Seon 1	 26	 21	 4	 1	 (68)	 107	 :	 27� 67
	2.	 HNK Adria Aarau	 26	 20	 4	 2	 (36)	 87	 :	 29� 64
	3.	 FC Frick 2a	 26	 19	 3	 4	 (33)	 122	 :	 37� 60
	4.	 FC Gontenschwil 2	 26	 16	 3	 7	 (27)	 92	 :	 38� 51
	5.	 FC Villmergen 2	 26	 15	 2	 9	 (48)	 78	 :	 52� 47
	6.	 FC Kulm	 26	 13	 3	 10	 (61)	 91	 :	 73� 42
	 7.	 FC Meisterschwanden 1	26	 12	 4	 10	 (57)	 64	 :	 56� 40
	8.	 FC Othmersingen 2	 26	 10	 2	 14	 (70)	 80	 :	103� 32
	9.	 FC Buchs 2	 26	 9	 2	 15	 (44)	 67	 :	106� 29
	10.	FC Rupperswil 2	 26	 8	 4	 14	 (52)	 49	 :	 63� 27
	11.	FC Sarmenstorf 2a	 26	 7	 2	 17	 (31)	 43	 :	 87� 23
	12.	FC Rohr 1	 26	 7	 2	 17	 (96)	 35	 :	 94� 23
	13.	FC Lenzburg 3	 26	 4	 3	 19	 (60)	 33	 :	102� 14
	14. FC Beinwil am See	 26	 1	 2	 23	 (35)	 30	 :	111� 5

SENIOREN 30+ REGIONAL – GRUPPE 1 (RÜCKRUNDE)
	1.	 FC Entfelden	 20	 14	 4	 2	 (43)	 55	 :	 23� 45
	2.	 FC Muhen	 20	 11	 2	 7	 (28)	 45	 :	 37� 35
	3.	 FC Gontenschwil	 20	 8	 9	 3	 (19)	 50	 :	 42� 33
	4.	 SV Auenstein/Picchi	 20	 10	 3	 7	 (23)	 58	 :	 31� 33
	5.	 FC Schinznach Bad	 20	 10	 2	 8	 (35)	 55	 :	 41� 31
	6.	� FC Schönenwerd- 

Niedergösgen	 20	 8	 4	 8	 (17)	 39	 :	 49� 28
	7.	 FC Ata-Spor	 20	 8	 3	 9	 (46)	 41	 :	 41� 27
	8.	 SC Seengen	 20	 6	 7	 7	 (20)	 44	 :	 41� 25
	9.	 FC Rohr	 20	 7	 3	 10	 (20)	 40	 :	 47� 24
	10.	FC Suhr	 20	 5	 2	 13	 (32)	 34	 :	 59� 17
	11.	FC Beinwil am See	 20	 3	 1	 16	 (6)	 38	 :	 88� 10

FRAUEN 4. LIGA (FRÜHJAHRSRUNDE)
	1.	 FC Brugg	 22	 17	 4	 1	 (6)	 82	 :	 15� 54
	2.	 FC Beinwil am See	 22	 16	 3	 3	 (6)	 62	 :	 24� 50
	3.	 FC Neuenhof	 22	 15	 5	 2	 (12)	 62	 :	 13� 49
	4.	 FC Bremgarten 2	 22	 12	 3	 7	 (2)	 47	 :	 29� 38
	5.	 FC Entfelden	 22	 11	 4	 7	 (6)	 64	 :	 31� 36
	6.	 FC Muhen	 22	 10	 2	 10	 (2)	 54	 :	 75� 31
	7.	 SC Zofingen	 22	 9	 2	 11	 (1)	 45	 :	 54� 28
	8.	 FC Aarburg	 22	 5	 3	 14	 (5)	 31	 :	 56� 17
	9.	 FC Rohr	 22	 5	 2	 15	 (3)	 26	 :	 64� 16
	10.	FC Lenzburg	 22	 5	 2	 15	 (4)	 23	 :	 43� 16
	11.	FC Birr	 22	 2	 1	 19	 (2)	 12	 :	 93� 6
	12.	FC Wohlen 2	 R22	 4	 11	 7	 (4)	 20	 :	 31� 12

JUNIOREN B, U17, 2. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 1 
(FRÜHJAHRSRUNDE)
	1.	 Team Aargau Mitte b	 11	 9	 1	 1	 (6)	 37	 :	 15� 28
	2.	 Aaretal United	 11	 7	 2	 2	 (7)	 37	 :	 24� 23
	3.	 FC Rothrist a	 11	 7	 2	 2	 (8)	 35	 :	 28� 23
	4.	 FC Brugg b	 11	 6	 3	 2	 (14)	 30	 :	 14� 20
	5.	 Buchs-Rohr	 11	 6	 1	 4	 (8)	 47	 :	 25� 19
	6.	 FC Suhr b	 11	 5	 3	 3	 (4)	 48	 :	 30� 18
	7.	 FC Frick b	 11	 6	 0	 5	 (153)	 38	 :	 36� 18
	8.	 FC Beinwil am See	 11	 4	 0	 7	 (4)	 32	 :	 40� 12
	9.	 SC Zofingen b	 11	 3	 2	 6	 (3)	 28	 :	 39� 10
	10.	FC Entfelden a	 11	 3	 0	 8	 (13)	 28	 :	 37� 9
	11.	FC Rupperswil	 11	 1	 2	 8	 (13)	 22	 :	 47� 5
12.	FC Gränichen	 11	 1	 0	 10	 (1)	 21	 :	 68� 3

JUNIOREN C, U15, 3. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 2 
(FRÜHJAHRSRUNDE)
	1.	 FC Niederwil	 8	 7	 1	 0	 (2)	 53	 :	 16� 22
	2.	 FC Sarmenstorf	 8	 6	 2	 0	 (3)	 35	 :	 10� 20
	3.	 SC Seengen	 8	 4	 1	 3	 (0)	 43	 :	 22� 13
	4.	 FC Mutschellen b	 8	 4	 1	 3	 (1)	 21	 :	 24� 13
	5.	 FC Villmergen b	 8	 3	 1	 4	 (3)	 26	 :	 30� 10
	6.	 FC Bremgarten	 8	 3	 1	 4	 (3)	 23	 :	 28� 10
	7.	 FC Beinwil am See	 8	 2	 1	 5	 (0)	 23	 :	 39� 7
	8.	 FC Rothrist c	 8	 2	 1	 5	 (2)	 23	 :	 43� 7
	9.	 FC Gontenshwil	 8	 0	 1	 7	 (1)	 13	 :	 38� 1

JUNIOREN D/9, U13 3. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 1 
(FRÜHJAHRSRUNDE)
	1.	 SC Zofingen d	 7	 7	 0	 0		  75	 :	 17� 21
	2.	 FC Aarburg a	 7	 5	 0	 2		  50	 :	 23� 15
	3.	 FC Beinwil am See	 7	 4	 1	 2		  74	 :	 26� 13
	4.	 FC Gontenschwil a	 7	 4	 1	 2		  39	 :	 15� 13
	5.	� FC Schönenwerd- 

Niedergösgen	 7	 4	 0	 3		  44	 :	 26� 12
	6.	 FC Oftringen d	 7	 2	 0	 5		  32	 :	 63� 6
	7.	 FC Menzo Reinach c	 7	 1	 0	 6		  14	 :	 93� 3
	8.	 FC Entfelden c	 7	 0	 0	 7		  12	 :	 77� 0
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RANGLISTEN SAISON 2018/ 19
3. LIGA – GRUPPE 1
	1.	� FC Schönenwerd- 

Niedergösgen 1	 13	 9	 3	 1	 (18)	 36	 :	 14� 30
	2.	 FC Menzo Reinach	 13	 8	 4	 1	 (20)	 44	 :	 15� 28
	3.	 FC Küttigen 1	 13	 9	 0	 4	 (21)	 43	 :	 20� 27
	4.	 KF Liria	 13	 8	 0	 5	 (66)	 31	 :	 30� 24
	5.	 FC Rupperswil 1	 13	 5	 4	 4	 (18)	 26	 :	 24� 19
	6.	 SC Zofingen 2	 13	 5	 3	 5	 (24)	 32	 :	 22� 18
	7.	 FC Buchs 1	 13	 5	 3	 5	 (29)	 32	 :	 30� 18
	8.	 HNK Adria Aarau	 13	 5	 2	 6	 (57)	 25	 :	 31� 17
	9.	 SC Schöftland 2	 13	 4	 4	 5	 (24)	 28	 :	 23� 16
	10.	FC Entfelden 1	 13	 5	 1	 7	 (29)	 21	 :	 26� 16
	11.	FC Beinwil am See 1	 13	 5	 1	 7	 (31)	 24	 :	 25� 16
	12.	SC Seengen 1	 13	 3	 2	 8	 (47)	 22	 :	 48� 11
	13.	FC Seon 1	 13	 3	 1	 9	 (46)	 20	 :	 48� 10
	14.	FC Masis Aarau	 13	 3	 0	 10	 (51)	 22	 :	 50� 9

5. LIGA – GRUPPE 2 (HERBSTRUNDE)
	1.	 FC Bremgarten 3	 11	 10	 1	 0	 (6)	 46	 :	 6� 30
	2.	 SC Seengen 2	 11	 8	 1	 2	 (6)	 48	 :	 17� 24
	3.	 FC Menzo Reinach 2	 11	 7	 2	 2	 (13)	 32	 :	 12� 22
	4.	 FC Merenschwand 2	 11	 5	 2	 4	 (10)	 31	 :	 35� 16
	5.	 FC Seon 2	 11	 4	 5	 2	 (13)	 27	 :	 18� 16
	6.	 FC Bünz-Maiengrün 2	 11	 3	 2	 6	 (10)	 22	 :	 43� 10
	 7.	 FC Meisterschwanden 2	11	 3	 1	 7	 (17)	 19	 :	 43� 9
	8.	 FC Villmergen 3	 11	 2	 4	 5	 (21)	 15	 :	 25� 9
	9.	 SC Zofingen 4	 11	 2	 3	 6	 (14)	 21	 :	 36� 8
	10.	FC Tägerig 2	 11	 2	 3	 6	 (15)	 21	 :	 36� 8
	11.	FC Beinwil am See 2	 11	 1	 3	 7	 (12)	 18	 :	 29� 5
	12.	FC Lenzburg 3	 R 11	0	 11	 0	 (0)	 0	 :	 0� 0

SENIOREN 30+ REGIONAL – GRUPPE 1 (VORRUNDE)
	1.	 SV Auenstein/Picchi	 9	 7	 2	 0	 (24)	 32	 :	 12� 23
	2.	 ASC Sanfelese Zofingen	9	 6	 2	 1	 (9)	 35	 :	 20� 20
	3.	 FC Gontenschwil	 9	 5	 2	 2	 (19)	 19	 :	 16� 17
	4.	 FC Suhr	 9	 5	 0	 4	 (23)	 25	 :	 18� 15
	5.	 FC Erlinsbach	 9	 4	 1	 4	 (14)	 20	 :	 14� 13
	6.	 FC Rohr	 9	 4	 1	 4	 (15)	 13	 :	 19� 13
	7.	 FC Ata-Spor	 9	 4	 1	 4	 (17)	 23	 :	 21� 13
	8.	 FC Muhen	 9	 3	 0	 6	 (10)	 15	 :	 25� 9
	9.	� FC Schönenwerd- 

Niedergösgen	 9	 2	 1	 6	 (15)	 17	 :	 23� 7
	10.	FC Beinwil am See	 9	 0	 0	 9	 (3)	 11	 :	 42� 0

FRAUEN 4. LIGA (HERBSTRUNDE)
	1.	 FC Entfelden	 9	 8	 0	 1	 (1)	 29	 :	 5� 24
	2.	 FC Beinwil am See	 9	 6	 1	 2	 (0)	 35	 :	 6� 19
	3.	 FC Lenzburg	 9	 6	 1	 2	 (1)	 22	 :	 14� 19
	4.	 FC Aarburg	 9	 6	 1	 2	 (2)	 15	 :	 10� 19
	5.	 FC Bremgarten 2	 9	 4	 3	 2	 (0)	 15	 :	 7� 15
	6.	 FC Muhen	 9	 3	 2	 4	 (1)	 27	 :	 17� 11
	7.	 FC Birr	 9	 2	 3	 4	 (0)	 9	 :	 22� 9
	8.	 FC Niederwil	 9	 2	 1	 6	 (6)	 6	 :	 24� 7
	9.	 SC Zofingen	 9	 1	 1	 7	 (2)	 7	 :	 29� 4
	10.	FC Rohr	 9	 0	 1	 8	 (0)	 3	 :	 34� 1

JUNIOREN B, U17, 3. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 1 
(HERBSTRUNDE)
	1.	 FC Beinwil am See	 9	 7	 2	 0	 (5)	 54	 :	 12� 22
	2.	 Aaretal United	 9	 6	 2	 1	 (5)	 46	 :	 13� 19
	3.	 FC Gontenschwil	 9	 5	 2	 2	 (5)	 40	 :	 18� 16
	4.	 FC Küttigen	 9	 4	 1	 4	 (3)	 20	 :	 32� 12
	5.	 FC Seon	 9	 3	 2	 4	 (12)	 25	 :	 32� 10
	6.	 FC Fislisbach b	 9	 3	 1	 5	 (6)	 24	 :	 36� 9
	7.	 FC Oftringen b	 9	 2	 2	 5	 (4)	 18	 :	 34� 7
	8.	 FC Menzo Reinach	 9	 2	 1	 6	 (7)	 12	 :	 43� 6
	9.	 FC Entfelden b	 9	 1	 2	 6	 (0)	 18	 :	 37� 4
10.	FC Suhr c	 R9	 0	 9	 0	 (0)	 0	 :	 0� 0

JUNIOREN C, U15, 3. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 2 
(HERBSTRUNDE)
	1.	 FC Seon	 11	 11	 0	 0	 (3)	 119	 :	 17� 33
	2.	 FC Mutschellen b	 11	 10	 0	 1	 (1)	 74	 :	 14� 30
	3.	 FC Meisterschwanden	11	 6	 3	 2	 (2)	 60	 :	 30� 21
	4.	 FC Merenschwand	 11	 6	 2	 3	 (1)	 57	 :	 32� 19
	5.	 Team Suhrental b	 11	 6	 2	 3	 (4)	 49	 :	 39� 19
	6.	 FC Muri b	 11	 5	 0	 6	 (2)	 27	 :	 75� 15
	7.	 FC Beinwil am See	 11	 4	 2	 5	 (0)	 40	 :	 51� 14
	8.	 Aaretal United a	 11	 3	 2	 6	 (3)	 52	 :	 50� 11
	9.	 FC Rothrist c	 11	 3	 1	 7	 (3)	 28	 :	 50� 10
	10.	FC Villmergen b	 11	 2	 1	 8	 (10)	 23	 :	 69� 7
	11.	FC Gontenschwil	 11	 1	 2	 8	 (9)	 19	 :	 69� 4
	12.	FC Würenlingen b	 11	 1	 1	 9	 (15)	 22	 :	 74� 3

JUNIOREN D/9, U13, 3. STÄRKEKLASSE – GRUPPE 3 
(HERBSTRUNDE)
	1.	 FC Meisterschwanden	8	 8	 0	 0		  64	 :	 10� 24
	2.	 FC Beinwil am See	 8	 6	 0	 2		  74	 :	 25� 18
	3.	 FC Niederlenz a	 8	 6	 0	 2		  55	 :	 10� 18
	4.	 FC Menzo Reinach b	 8	 6	 0	 2		  38	 :	 26� 18
	5.	 FC Rupperswil b	 8	 3	 0	 5		  36	 :	 39� 9
	6.	 FC Gontenschwil b	 8	 3	 0	 5		  32	 :	 51� 9
	7.	 FC Seon b	 8	 2	 1	 5		  17	 :	 33� 7
	8.	 FC Gränichen b	 8	 1	 1	 6		  29	 :	 83� 4
	9.	 FC Sarmenstorf b	 8	 0	 0	 8		  24	 :	 92� 0

Sport fördert die Gesundheit. Wir auch. 

Ihr Gesundheits-Coach.

Barbara Kursawe, Aarauerstrasse 10, 5712 Beinwil am See, Telefon 062 765 40 60
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Für Sie vor Ort.

Ihr Spezialist:

Klimaschutz inbegri�en.

Ihr Spezialist:
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5734 Reinach  I  Tel. 062 765 60 30 / 40  
www.wohnderland.ch

Hauptsitz und Magazin:
Hauptstrasse 66
5737 Menziken

Tel: 079 208 42 08 R. Bühler
Tel: 076 371 15 41 D. Bühler

Fax: 062 771 48 04
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Der Treffpunkt für Jung und Alt in Beinwil am See

Mo. – Do.:  17.00 – 00.30 Uhr
Fr.:  17.00 – 02.30 Uhr
Sa.:  19.00 – 02.30 Uhr
So.:  19.00 – 22.00 Uhr

Lifemusic  Vorschau
Sa., 22.12.2018  Sa., 16.03.2019 
Mega, Marc + Friend  ME & THE OPERATORS

Andy Steiner und Team freuen sich auf deinen Besuch
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